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Herren Bezirksklasse

TTC Schiltach : TSV Endingen 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Maier bleibt gegen den TTC Schiltach ungeschlagen

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Endingen am vergangenen Samstag in der Herren
Bezirksklasse beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Schiltach. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:31 aus Sicht der Gastmannschaft. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Bechtold /
Henle. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Stefan Bechtold nun 5 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Ermisch / Titze im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Maier / Bechtold. Es dauerte eine Weile, bis Faisst / Scherber ihre 2:3-Niederlage gegen Bechtold /
Henle quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jarczyk / Janouch
gegen Mössmer / Schleg. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Zwar
brachte Christoph Henle Patrick Ermisch phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Patrick Ermisch mit 3:1 durch. Heiko Titze kam mit der Spielweise von Stefan Bechtold am Tisch gut
zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Karl Faisst bekam es nun mit Robin
Bechtold zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Karl Faisst am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Frank Scherber in seinem Einzel gegen Uli Maier etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 11:9, 11:7, 11:5 gegen Ralf Schleg fand Dennie Jarczyk
dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Uwe Janouch das Spiel gegen Christoph Mössmer noch aus der Hand und verlor mit 11:1, 9:11,
8:11, 4:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Schiltach und des TSV
Endingen. Die richtige Taktik hatte Patrick Ermisch beim folgenden 3:0-Sieg gegen Stefan Bechtold
ab dem ersten Ballwechsel. Dieser Sieg war somit der 22. Sieg von Ermisch seit Beginn der Serie,
während er bislang 8 Einzel verlor. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Heiko Titze die Partie
gegen Christoph Henle noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diesen Erfolg
hat Titze nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 10:14 steht.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Karl Faisst letztlich parat, um Uli Maier final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 6:11. Nach diesem Einzel steht Faisst somit bei 8
Siegen und 16 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Maier ein 9:8 ausweist.
Der neue Zwischenstand war 6:6. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank Scherber
bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Robin Bechtold. Eher wenig Gegenwehr
bekam Dennie Jarczyk dann beim 11:9, 11:9, 13:11 von Christoph Mössmer. Da gab es nichts zu
rütteln. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Das folgende Einzel zwischen Uwe Janouch und Ralf Schleg endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Mit diesem Sieg hat Schleg nun 11 Siege seit
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Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 10 Einzel verlor. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Einen Sieg verpassten dann Ermisch / Titze beim 10:12, 10:12, 11:6, 9:11 gegen Bechtold
/ Henle. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Damit war der 9. Punkt für den TSV Endingen im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Schiltach nun ein Punktekonto von 14:20 Punkten auf,
während der TSV Endingen vor dem nächsten Spiel, das am 15.04.2023 gegen TTFC Dürbheim
ansteht, 10:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Schiltach bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 15.04.2023 gegen die TG Schwenningen III.

 Statistik:
 TTC Schiltach

Doppel: Ermisch / Titze 0:2, Faisst / Scherber 0:1, Jarczyk / Janouch 0:1 
Einzel: P. Ermisch 2:0, H. Titze 2:0, K. Faisst 1:1, F. Scherber 0:2, D. Jarczyk 2:0, U. Janouch 0:2 

 TSV Endingen
Doppel: Bechtold / Henle 2:0, Maier / Bechtold 1:0, Mössmer / Schleg 1:0 
Einzel: S. Bechtold 0:2, C. Henle 0:2, U. Maier 2:0, R. Bechtold 1:1, C. Mössmer 1:1, R. Schleg 1:1


